
 

 

Der TCS ist der grösste Mobilitätsclub der Schweiz. Der 1896 in Genf gegründete nicht-gewinnorientierte Verein umfasst 24 Sektionen und einen Zentralsitz. Als bedeutender 

Ansprechpartner der Kantons- und Bundesbehörden in Mobilitätsbelangen, setzt er sich für die freie Wahl der Verkehrsmittel ein und engagiert sich seit mehr als einem Jahrhundert 

mit Sensibilisierungskampagnen und Studien zur Qualität der Verkehrsinfrastruktur für die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer. Mit seinen 14 Trainingspisten und 32 Zentren für die 

Zweiphasenausbildung ist er führend in der fahrerischen Aus- und Weiterbildung. Als Konsumentenschutzorganisation führt er jedes Jahr Vergleichstests durch und bietet in seinen 19 

Technischen Zentren neutrale und fachkundige Beratung an. Die 220 TCS-Patrouilleure leisten jährlich mehr als 300‘000 Panneneinsätze und ermöglichen in fast allen Fällen die direkte 

Weiterfahrt. Rund 1.5 Millionen Mitglieder vertrauen der Assistance des TCS, davon über 700'000 Personen auch dem TCS ETI Schutzbrief, der jedes Jahr über 1‘000 Personen und rund 

2'500 Fahrzeuge in die Schweiz zurückführt. Dank dem medizinischen Dienst ETI-Med bietet die ETI-Einsatzzentrale auch medizinische Abklärungen und in Zusammenarbeit mit der 

Alpine Air Ambulance medizinisch bedingte Rückführungstransporte per Ambulanzfahrzeug, Helikopter oder Flugzeug an. Der TCS bietet anerkannte Dienstleistungen an, wie den TCS 

Rechtsschutz, die TCS MasterCard oder die TCS Autoversicherung, und betreibt 34 Campingplätze und 2 Hotels. Zwanzigmal im Jahr erhalten die Mitglieder die Clubzeitung «Touring» 

mit einer Gesamtauflage von 1,3 Millionen Exemplaren. 

Touring Club Schweiz 
TCS Sektion Aargau 
Tel+41 56 464 48 48 
www.tcs-aargau.ch 
www.tcs.ch  
 

Medienmitteilung 

„Wenns pressiert, passierts!“ 

 
Zu Beginn der Velosaison führen die Regionalpolizei zusammen mit dem TCS 

Aargau die TCS Präventionskampagne „Helm tragen – aber richtig“ in elf 

Schulen des Kantons Aargau durch. Die Aktion dauert von März bis April und 

soll die Schüler für die bevorstehenden Veloprüfungen und für den Verkehr fit 

machen.  
 

„So schnell gehts“ – Walter Wolf schnippt mit den Fingern. Damit will der Fachmann des TCS Aargau 

den anwesenden Schülern zeigen, dass im Verkehr die Aufmerksamkeit nie fehlen darf. Im 

Gruppenraum des Schulzentrums Nidermatt in Birr wird den Kindern demonstriert, welche Kräfte bei 

einem Velounfall auf den Kopf einwirken. Mit einem Gummihammer schlägt der TCS Experte auf 

einen ovalen Holzkopf – einmal mit und einmal ohne Fahrradhelm. Mittels Messgerät wird die 

Krafteinwirkung des Schlages auf einem Display angezeigt -ohne Helm 900 Kilogramm und mit Helm 

250 Kilogramm. „Mit dem Helm habt ihr eine Beule am Kopf, ohne Helm kann es für euch den 

Rollstuhl oder den Tod bedeuten“ erklärt er. „Deshalb auch wenn es pressiert den Helm immer 

korrekt anziehen. Knochen können geflickt werden, das Hirn nicht“, empfehlen die Mitarbeiter des 

TCS Aargau. Nur ein korrekt eingestellter Helm schützte wirkungsvoll vor schweren 

Kopfverletzungen. 

 

Rund 80% der Velohelme sind falsch eingestellt 

Damit die Köpfe heil bleiben, werden die Helme der Schüler einzeln kontrolliert und korrekt 

eingestellt. Der Helm darf nicht wegrutschen. Er sollte zwei Finger breit über der Nasenwurzel sitzen. 

Die Bänder müssen beidseitig straff gezogen sein. Der Helm sitzt dann richtig, wenn er nicht drückt, 

aber auch nicht wackelt. Der Schlag auf dem Holzkopf hat viele Schüler beeindruckt. „Kontrolliert 

auch die Helme von euren Eltern, ihr wisst jetzt worauf ihr euch achten sollt“, empfehlen die TCS 

Experten. 

 

Wenn die Motorik nicht mehr stimmt 

Während die Kinder auf die Helmeinstellung warten, zeigt Wachmeister Luzia Wehrli von der 

Regionalpolizei Brugg an einem separaten Posten anhand einer Zeichenübung wie es ist, wenn man 

die Motorik nicht mehr unter Kontrolle hat. Es gilt die Linien eines Sterns nachzumalen. Den Stern 

und die eigene Hand sieht man aber in einem Spiegel. Die meisten tun sich schwer damit und es ist 

frustrierend, dass die Hand nicht das ausführt was das Hirn befiehlt.  

 

Toter Winkel – mach dich sichtbar 

Auf dem Pausenplatz steht ein Lastwagen, welcher von rot-weissen Absperrbändern umzingelt ist. 

Die Kinder werden durch Wachmeister Rolf Urech von der Repol Brugg instruiert, wo bei Lastwagen 

der tote Winkel ist. Er sensiblisiert damit die Schüler sich im Verkehr vor den grossen Gefährten 

sichtbar zu machen und sich in die Situation des Lastwagenfahrers zu versetzen.  

 

Regionalpolizei und TCS gemeinsam für die Verkehrssicherheit 

Die Verkehrssicherheits-Aktionstage werden von den Verkehrsinstruktoren der Regionalpolizei 

Aargau zusammen mit dem TCS Aargau zwölf Mal dieses Jahr durchgeführt. Jedes Jahr finden diese 

an anderen Primarschulen im ganzen Kanton statt. Damit leisten die Verkehrsinstruktoren und der 

TCS Aargau einen wichtigen Beitrag zur Erhöhung der Verkehrssicherheit. 
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Bevorstehende Kontrolltage 

07.03.2019, Schule Oeschgen 

12.03.2019, Schule Uerkheim 

14.03.2019, Schule Aarburg 

19.03.2019, Schule Spreitenbach 

21.03.2019, Schulen Killwangen und Bergdietikon 

28.03.2019, Repol Lenzburg 

02.04.2019, Schulen Hägglingen und Dottikon  

04.04.2019, Schule Rekingen 

09.04.2019, Schule Mülligen 
 

 

__ 

Kontakt für die Medien und Bilder 

Carla Marinello, TCS Sektion Aargau, carla.marinello@tcs.ch, Tel 056 464 48 44 
 
 
 
 
 
 
 

 
Schlagmaschine 
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Stern zeichnen 
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Toter Winkel  
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